
Historisches aktuell: – The Early Day´s of the FGBMFI
                                                                                                                         
Liebe Freunde und Geschwister,                                                  Clifton´s Cafeteria – Teil 1

...der da Tausenden Gnade bewahrt...(2.Mose 34,7)

In unserem 1.Newsletter, berichteten wir von unserem Weg nach Los Angeles und den Besuchen die wir
dort gemacht haben. Auch von dem Treffen mit dem Präsidenten der FGBMFI, Br.Richard Shakarian, der
uns einlud mit Ihm auf dem Teppich zu beten auf dem sein Vater, Br.Demos Shakarian, die Vision von dem
Herrn Jesus Christus bekam die FGBMFI zu gründen (Die glücklichsten Menschen auf Erden,  S.71/109).
Dieses war um so erfreulicher, da Br. Paul Maler sich intensiv mit den Wurzeln der FGBMFI befasste und
heraus fand, dass es sehr erstaunliche Zusammenhänge zwischen den Juden und den Armenier (wie z.b.
Br.Demos Shakarian) und auch den Deutschen gibt. Dazu aber später, in einem anderen Newsletter mehr.
In unserem 2. Newsletter möchten wir von unserem Besuch in Clifton´s Cafeteria berichten, von dem Ort wo
das erste Chapter begann...

Hier, im zweiten Stock von
Clifton´s Cafeteria, fand das

erste Treffen der FGBMFI
statt!

Unser Besuch am 15.Juli 2005 beweist, 
Clifton´s Cafeteria, steht immer noch!

Eigentlich waren wir auf dem Weg die Fahrtroute für
den nächsten Tag, für unseren Besuch im Chapter „La
Parilla“, auszukundschaften, als wir plötzlich, ohne die
Adresse  gewusst zu  haben,  vor  dem  Clifton´s
standen! Für uns eine Führung des Herrn, also hinein!

Nachdem  wir  im  Inneren,  in  dem  rustikalen  Untergeschoss  das
einem kleinen  Waldstück,  mit  einem kleinen  Wasserfall  und  derlei
Dingen nachgebildet ist, gegessen hatten, zog es uns doch hinauf in
den zweiten Stock des Café´s, dessen Gründer Clifford Clinton war,
der aus einer christlichen Familie stammte. Hier auf dem Foto mit
seiner Frau Nelda. Oben angekommen, begannen unsere Gedanken
sich darum zu drehen, wie es wohl damals, vor ca. 50 Jahren war...
                                                         Bitte wenden     >>>
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Nachdem Br.  Demos Shakarian noch die Worte einer  Prophetie von
Charles Price in den Ohren klang: „Demos, du bist dabei, Zeuge eines
der  größten  Ereignisse  zu  sein,  von  denen  uns  die  Bibel  berichtet.
>>Und  es  soll  danach  geschehen,  dass  ich  meinen  Geist
ausgieße  auf  alles  Fleisch...<<(Joel  3,1) Dies  wird  noch  zu  deinen
Lebzeiten  geschehen,  Demos,  und du wirst  dabei  eine Rolle  spielen.“
Und „Ihr werdet  Zeugen eines der großen Ereignisse  sein,  die  in der
Bibel vorausgesagt sind. Kurz bevor Jesus auf die Erde zurückkehrt, wird
Gottes Geist auf alles Fleisch herabkommen.“
 (Aus: Die glücklichsten Menschen auf Erden, S.69+96)

So  faszinierte  Demos  die  Idee,  das  Geschäftsleute,  gewöhnliche
Menschen, Laien, ihre Erfahrungen die sie mit Gott gemacht haben sich
untereinander  erzählen  können.  Einen  Namen  hatte  er  auch  schon:
FGBMFI=Full Gospel Business Men´s Fellowship International/Geschäftsleute des Vollen Evangeliums

International.  Dies  Alles  erzählte  er  Oral  Roberts,  dem  er  bei  seinen
Veranstaltungen im Herbst 1951 half. Oral Roberts war begeistert und
erklärte sich sofort bereit als erster Sprecher zu dienen.

Wie viele Leute werden wohl da oben sein? Fragte
sich Demos, als er mit seiner Frau Rose und Oral
Roberts, einem Weltbekannten Evangelisten die
Treppe zum „Obersaal“ herauf ging. 300? 400?
„Oben angekommen, zählte ich schnell. 19, 20...21
Leute – mit uns dreien.“
Das Rechte Foto stammt von unserem Besuch am
15 Juli 2005. Man kann sich bei diesen Bild sehr gut
vorstellen, wie Bruder Demos sich an jenem Morgen
gefühlt  haben  muss,  vor  lauter  Enttäuschung.  Die
Versammlung  war  sehr  mühselig  und  trübselig.
Doch am Ende betete Br. Oral Roberts: “Wir danken

Dir  jetzt,  Herr  Jesus,  dass  wir  nur  die  kleine
Gruppe Menschen in einer Cafeteria sehen, dass
Du  aber  1000  Chapter siehst.“  (Die  Vereinigung
umfasst heute weit über 4000 Chapter in 165 Nationen.)

Über  ein  Jahr  lang,  waren  es  immer  nur  eine
Hand voll Besucher die jeden Samstag in die  Clif-
ton´s Cafeteria  kamen.  Nachdem Br.  Demos  im
Juli  1952 einige Erlebnisse auf  einer  Reise nach
Europa und zwar hier in Hamburg gemacht hat-
te, fuhr er wieder nach Hause. In der Nacht zum
Samstag, wo das letzte Treffen der FGBMFI statt-
finden sollte, erschien der Herr Jesus, Br.Demos in
einer VISION. Dort zeigte Er ihm das Ziel seines
Lebens  (DgMaE  S.110) Am nächsten  Morgen  fuhr  er
zum Clifton´s wo ihn bereits Miner Arganbright

mit einem Umschlag in der Hand und einem Mann der er nicht kannte, erwartete. Zu seiner Überra-
schung befand sich statt der Abdankung Br.Arganbright´s, ein Scheck von 1000 Dollar in dem Um-
schlag den er überreicht bekam. Siehe Foto. Der Mann im Hintergrund, ist Br.Thomas Nickels, der
Mann zu dem Gott sprach während er Nachts in seiner Druckerei arbeitete. Er fuhr die Nacht hindurch
und kam so morgens an. Er war jahrelang der Verleger und Herausgeber dieses sehr wichtigen Instru-
ments der FGBMFI, eine Zeitschrift, genannt VOICE...      Fortsetzung folgt!

Euer Bruder Paul Maler und Christian Bornholdt, FGBMFI Hamburg-Mitte

Historical retrospect of the FGBMFI and VOICE-magazine for Germany chapters by Paul Maler
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